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Brandstiftung vermutet

Mehrere Autos brennen in Hiltrup

Münster - Gleich vier Fahrzeuge gingen in der Nacht zu Montag (24. Juni) in

Münsters Stadtteil Hiltrup in Flammen auf. Die Polizei vermutet Brandstiftung.
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Polizei und Feuerwehr mussten in der Nacht zu Montag nach Hiltrup ausrücken, weil gleich vier
Fahrzeuge brannten.  Foto: Markus Lütkemeyer

Zwischen 1 Uhr und 1.30 Uhr haben in der Nacht zu Montag in Hiltrup vier Autos

gebrannt. Zwei Brände bestätigte die Polizei für den Bereich Malteserstraße, zwei

weitere sollen an der Langestraße gebrannt haben. Die Polizei geht derzeit von

Brandstiftung aus.
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Pkw und Leichnam geborgen

Tödlicher Unfall am Kanal: 77-Jähriger von eigenem Auto
überrollt
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Bahnübergang in Rinkerode
20-Jährige entgeht nur knapp Zusammenstoß mit einem

Zug

Haftbefehl

Autobrände in Amelsbüren: Polizei nimmt 29-Jährigen fest

Zeugen hatten brennende Reifen an einem in der Langestraße geparkten Autos

bemerkt. Sie alarmierten daraufhin die Polizei und den Eigentümer, der den Brand

selbst löschte. Währenddessen erhielten die Beamten zudem Kenntnis über drei

weitere Fahrzeuge, die in der Malteserstraße brannten.

Hyundai in Vollbrand

Als die Beamten in der Nachbarstraße eintrafen, stand ein Hyundai bereits in

Vollbrand. Zwei weitere Fahrzeuge waren durch die Flammen ebenfalls stark

beschädigt. Die Feuerwehr Münster konnte die Brände löschen – der Hyundai

brannte jedoch komplett aus.

Feuerwehr-Einsatz kurz zuvor

Die Ursache der Autobrände ist nun Gegenstand polizeilicher Ermittlungen.

Hinweise nimmt die Polizei unter der Rufnummer 0251/275-0 entgegen.

Nur wenige Tage zuvor hat ganz in der Nähe ein Altkleidercontainer an der

Amelsbürener Straße in Hiltrup gebrannt. Die Feuerwehr musste das Feuer in der
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Nacht zu Freitag (21. Juni) löschen. Bereits in den Monaten April und Mai war der

Container zweimal von Unbekannten angezündet worden.
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